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Grohherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 29. Dezember 1910.

27 . Alwnnements-Vorflellung der AMeil.  AL (rote 3Iöonncmcnt0farten).

ie Itubaiftductun.
Schauspiel in vier Akten von Ernst von Wildenbruch.

In Szene gesetzt von Otto Kien scher  f.

Personell:
Hilpold Jerouimus , Ritter von Rabenstein
Wersabe, seine Tochter
Dietburg , Witfrau vou Agawang, seiue Schwester . . .
Bartolme Welser, \ Großkausleute uud Patrizier von
Autouy Welser, j Augsburg
Felicitas , aus dem Hause Grander , Bartolmes Frau . .
Bartolme Welser (der junge), Bartolmes und Felicitas ' Sohn
Ursula, aus dem Hause Melber in Nürnberg , des jungen

Bartolme Braut
Georg von Freyberg, Stadtvogt vou Augsburg . .
Baumkircher, \ Patrizier in Nürnberg , Begleiter der
Sebold Geider, / Ursula Melber
Afra, eine alte Dienerin im Hause Welser . . . .
Der Nnnneumacher,

Ser ' Kochte des Ritters »on Rabcxstem .
Der Frischhans,
Der Henker von Augsburg
Ein Welserscher Kriegsmann
Ein Augsburgscher Stadtknecht
Der Kerkermeister

Felix Baumbach.
Edith Delkamp.
Margarete Pix.

/Karl Dapper.
i Wilhelm Keiupf.
Marie Frauendorfer.
Henry Pleß.

Else Noorman.
Josef Mark,

sHermann Benedict.
lMax Schneider.
Christine Friedlein.
Otto Kienschers.
Walter Korth.
Hugo Hocker.
Paul Gemmecke.
August Schmitt.
Hugo Bauer.
Adolf Bodenmüller.
Ernst Golde.

Welfersche Kriegsleute, Männer und Frauen vou Augsburg.

Zeit : Sechzehntes Jahrhundert. Ort : Erster und dritter Akt Burg Waldstein zwischen Augsburg und
Nürnberg. Zweiter und vierter Akt: Augsburg.

Große Pause nach dem zweiten Akte.

Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: nach zehn Uhr.

Druck bev C, F . Müllerschen Hosbuchdruckcrci, Karlsruhe.

Hekanntmachnngen.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  Ji,  5 —, Sperrsitz I. Abt.  Ji  4 .— usw.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stiickändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheatcrs richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben mich
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hostheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, nm unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur uächsteu Pause zu oerwehreu.

Spielplan.

Freitag , den 30. Dezember:  12.  Vorstellung außer Abonnement.  Trenlieb und
Wnnderhold.  Anfang Uhr. Ermäßigte Preise.
Für jede Person ist eine Eintrittskarte zu lösen.

Samstag , deu  31.  Dezember:  28 . C.  Zum erstenmal:  Snsanneus Geheimnis.
Zum erstenmal:  Brüderlein sein.  Zun : erstenmal:
Tanzbilder.  Anfang  7  Uhr.

Sonntag , den 1. Januar 1911:  13.  Vorstellung außer Abonnement.  Lohengrin.
Aufaug 0 Uhr.

Montag , den 2. Januar:  28 . A.  Neu einstudiert:  Die Laune des Verliebten.
Clavigo.  Ausaug 728  Uhr.
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